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Bekanntmachung über den Geltungsbereich 
des Ubereinkommens Nr. 56 der Internationalen Arbeitsorganisation 

über die Krankenversicherung der Schiffsleute 
(Anwendung auf Malta). 

Vom 2. September 1959. 

Das von der Allgemeinen Konferenz der Internationalen Arbeits­
organisation in Genf am 24. Oktober 1936 angenommene Ubereinkom­
men Nr. 56 über die Krankenversicherung der Schiffsleute (Bundesge­
setzbl. 1956 II S. 891) findet auf Grund einer Erklärung der Regierung 
des Vereinigten Königreichs von Großbritannien und Nordirland 

auf Malta mit Wirkung vom 29. Dezember 1958 

mit folgenden Änderungen Anwendung: 

(Ubersetzung) 

Artikel 2 

The benefit period is 
limited to 78 days 

Die Anspruchszeit wird auf 78 Tage 
beschränkt. 

A r t i k e l 3 A b s. 1 

excluded ist ausgeschlossen. 

A r t i k e l 5 A b s. 1 

excluded ist ausgeschlossen. 

Diese Bekanntmachung ergeht im Anschluß an die Bekanntmachung 
vom 27. Mai 1959 (Bundesgesetzbl. II S. 764). 

Bonn, den 2. September 1959. 

Der Bundesminister des Auswärtigen 
In Vertretung 
Knappste in 

Der Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung 
In Vertretung 

Claussen 
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Bekanntmachung über den Geltungsbereich 
des Ubereinkommens Nr. 96 der Internationalen Arbeitsorganisation 

über Büros für enlgelllidle Arbeitsvermittlung (Neufassung t 949). 

Vo• 22. September 1959. 

Das von der Allgemeinen Konferenz der Inter­
nationalen Arbeitsorganisation in Genf am 1. Juli 
1949 angenommene Ubereinkommen Nr. 96 über 
Büros für entgeltliche Arbeitsvermittlung (Neufas­
sung 1949) - Bundesgesetzbl. 1954 II S. 456 - wird 
nach seinem Artikel 17 Abs. 3 für 

Luxemburg am 15. Dezember 1959 
in Kraft treten. 

Nadl Artikel 2 Abs. 1 des Ubereinkommens haben 
Bolivien, Luxemburg und Polen den Teil ll und 
Japan den Teil ll1 des Ubereinkommens für an­
wendbar erklärt. Diese Bekanntmachung ergänzt 
die Bekanntmadmngen vom 10. Oktober 1955 {Bun­
desgesetzbl. II S. 906) und vom 20. Februar 1959 
(Bundesgesetzbl. II S. 399) und ergeht im Anschluß 
an die Bekanntmachung vom 20. Februar 1959. 

Bonn, den 22. September 1959. 

Der Bundesminister des Auswärtigen 
In Veitretung 
Knappstein 

Der Bundesminister für Arbeit und Sozialordnung 
In Vertretung 
Claussen 
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Einundzwanzigste Verordnung 
über Zolltarifänderungen zur Durchführung des Gemeinsamen Marktes 

der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl 
(Hochofenstaub). 

Vom 14. Oktober 1959. 

Auf Grund des § 1 Abs. 1 des Sechsten Gesetzes 
zur Anderung des Zolltarifs (Durchführung des Ge­
meinsamen Marktes der Europäischen Gemeinschaft 
für Kohle und Stahl) vom 24. November--- 1955 
{Bundesgesetzbl. I S. 728) in der Fassung des § 4 
des Zolltarifgesetzes vom 23. Dezember 1958 (Bun­
desgesetzbl. II S. 751) verordnet die Bundesregie­
rung: 

§ 1 

Der Deutsche Zolltarif 1959 (Bundesgesetzbl. 1958 
II S. 751) wird mit Wirkung vom 1. Oktober 1959 
wie folgt geändert~ 

Die Tarifnr. 26.02 (Schlacken, Zunder usw.) erhält 
folgende Fassung: 

Schlacken, Zunder und andere Abfälle der Eisen- und Stahlherstellung: 

A - Hochofenstaub (Gichtstaub) @ ..................................... . 

B - andere 

§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten 
Uberleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundes­
gesetzbl. I S. 1) in Verbindung mit § 2 des Sechsten 
Gesetzes zur Änderung des Zolltarifs (Durchfüh­
rung des Gemeinsamen Marktes der Europäischen 
Gemeinschaft für Kohle und Stahl) vom 24. Novem­
ber 1955 (Bundesgesetzbl. I S. 728) und § 5 des Zoll­
tarifgesetzes vom 23. Dezember 1958 (Bundesgesetz­
blatt II S. 751) auch im Land Berlin. 

§ 3 

Diese Verordnung tritt am fünften Tage nadi 
ihrer Verkündung in Kraft. 

Bonn, den 14. Oktober 1959. 

Der Stellvertreter des Bundeskanzlers 
Ludwig Erhard 

Der Bundesminister der Finanzen 
Etz e 1 

frei 

frei 
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frei. 
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